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Frohe und gesegnete Weihnachten
sowie ein gutes neues Jahr,
viel Glück und Gesundheit

wünscht Ihnen und Euch allen

Bürgermeister Franz Zach, die Mitglieder des Gemeinderates
und alle Bediensteten der Marktgemeinde Öblarn
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Öblarner Weihnachtsmarkt
Ein voller Erfolg war der Öblarner Adventmarkt! Ins Leben gerufen von der Adventmarktgemeinschaft wurde mit Unterstützung

von Gemeinde und Tourismusverband eine schöne Szenerie geschaffen, die die Besucher gleichermaßen wie das tolle Rahmenprogramm begeistert hat.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und an die vielen Helfer, die zum Gelingen dieses Projektes beigetragen haben!



Liebe Öblarnerinnen,
liebe Öblarner!
„Ein neuer Stempel prägt sich ins
Zeitbild der Geschichte“ lässt
Paula Grogger den Bader im Fest-
spiel sagen. So habe nun ich die
ehrenvolle Aufgabe, ein Gemeinde-
jahr als Bürgermeister zu Ende zu
führen. Ein Jahr, das für mich ganz
neue Erfahrungen gebracht hat.
Ein Jahr, das mir viel Schönes
geschenkt hat, aber auch ein Jahr,
das mir die bitteren Seiten eines in
der Öffentlichkeit Stehenden nicht
erspart hat. Bleiben wir beim Fest-
spiel, an dem ich auch teilnehmen
durfte. Da hatte ich als Holzknecht
unter anderem den Satz zu
sagen:“ Mia kinan ois vawendn“.
Das ist sicher eine Tugend der
damaligen Zeit, aber sie hat heute
sehr wohl noch ihre Gültigkeit:
alles verwenden können, aus
allem das Gute herausholen, den
Wert des scheinbar Geringen
schätzen, generell seine eigenen
Werte neu einstufen!
Denn das ist eigenartiger Weise
ein Öblarner Phänomen: Tut sich
nichts, wird gejammert und ge -
schimpft, dass nichts passiert.
Und setzt jemand Initiativen, hat
jemand Ideen, wird auch ge -
schimpft und kritisiert frei nach
dem Motto, „wir sind dafür, dass
wir dagegen sind“. 
Leider geht zur Überwindung die-

ser Widerstände so viel unnötige
Energie verloren, mit der manche
Projekte schon zur Hälfte realisiert
wären! Es wäre oft sinnvoller, nicht
die Fehler, nicht die Haare in der
Suppe zu suchen, sondern mitein-
ander nach Lösungen zu streben,
miteinander die Suppe trotz Haa-
ren zu verspeisen! Denn wie etwas
nicht geht, das weiß man eigent-
lich selber auch immer. Und genau
da möchte ich in meiner Amtsfüh-
rung und mit meinem Verständnis
vom Amt des Bürgermeisters ein-
haken: Packen wir die Probleme
miteinander an, suchen wir mitein-
ander nach Lösungen, helfen wir
einander in der Umsetzung von
Projekten! Letztendlich ist es ja
nicht für uns selbst, sondern für
unseren Ort, für die Menschen, die
hier leben! Das ist die eigentliche
Aufgabe eines Politikers! Unseren
Menschen ein Leben in Ruhe,
Sicherheit und Frieden zu ermögli-
chen; ein Klima und ein Umfeld zu
schaffen, wo Starkes und Schwa-
ches in einem guten Miteinander
gedeihen kann – das ist unser Job!
Darum appelliere ich an alle, nicht
nur an die Politiker, sich wieder
alter Traditionen und Werte zu
besinnen: Suchen wir das Mitein-
ander, treten wir selber einen
Schritt zurück, lassen wir auch den
anderen etwas gelten, suchen wir
das Gute im Menschen und akzep-
tieren wir ihn so, wie er ist. Anstatt

dem anderen Prügel zwischen die
Beine zu werfen, helfen wir ihm,
die aus dem Weg zu räumen, die
schon da liegen!
Das wäre mein ganz besonderer
Weihnachtswunsch und meine Vor-
stellung für ein neues Miteinander
im Jahr 2009: Gehen wir aufeinan-
der zu, stellen wir das Miteinander
in den Vordergrund, lassen wir Par-
teidenken und Justamentstand-
punkte draußen vor der Tür. Statt
Nörgelei soll Unterstützung unser
Denken prägen! Weil damit verläuft
nicht nur unser eigenes Leben bes-
ser, sondern auch das des ande-
ren! Und auf die Gemeinschaft
übertragen bedeutet das die
gemeinsame Realisierung von Pro-
jekten, die sonst undenkbar
wären! Also springen wir über
unseren Schatten, gehen wir auf-
einander zu und erleben wir mitein-
ander wirklich „Frohe Weihnach-
ten“ und im wahrsten Sinne des
Wortes ein „Gutes Neues Jahr“.
Und genau das wünsche ich allen
Öblarnerinnen und Öblarnern von
ganzem Herzen!

Euer
Bürgermeister
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Neues für Öblarn

Café ’s Rüsthäusl
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünscht Fam. Irmgard und Karl Reichhart

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Öblarn hat am 28. 10. 2008
getagt. Unter der neuen Führung
von Bgm. Franz Zach wurden viele
wichtige Beschlüsse gefasst.

Kreuzackerstraße
Eines der Highlights war wohl die
Asphaltierung der Kreuzackerstra-
ße! Nach beinahe jahrzehntelan-

gem Ringen wird dieser Ortsteil
endlich staubfrei und beleuchtet,
wobei dem Bürgermeister mit gro-
ßer Unterstützung von LH-Stv.
Schützenhöfer eine Finanzierung
gelungen ist, die die Marktgemein-
de nicht belasten wird. Die Arbei-
ten der Baufirma haben bereits
begonnen, mussten aber wegen
der schlechten Witterung einge-
stellt werden. Die wesentlichen
ersten Schritte wurden aber fertig
gestellt, so funktioniert im unteren
Teil die Oberflächenentwässerung
bereits! Mit diesem Projekt geht
wirklich der sehnliche Wunsch

aller Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Kreuzackersiedlung in Er -
füllung!

Tourismusverband
Als ebenso Richtung weisend kann
der Beschluss angesehen werden,
wonach der Tourismusverband im
Frühjahr 2009 in das Gemeinde-
amt einzieht und damit wieder zu
seinen alten Wurzeln zurückkehrt.
Wir sind überzeugt, das Angebot
des Tourismusverbandes Öblarn -
Niederöblarn noch besser präsen-
tieren zu können und für unsere
Gäste sowie für unsere Zimmerver-
mieter mehr Service zu bieten.

Kohlhoferstraße
Doch damit noch nicht genug: Zum
Schutze unserer Familien und Kin-
der wurde für die Allee-Straße im
Bereich der „Kohlhofer-Häuser“
eine Wohnstraße verordnet! Gera-
de in diesem Bereich soll damit ein
friedliches und vor allem sicheres
Miteinander ermöglicht werden!

Geburtenunterstützung
Die Einführung einer Geburtenun-
terstützung wurde beschlossen.
Aus einer Idee von GR Prates hat
der Gemeinderat über Antrag von
Bürgermeister Zach beschlossen,
ab 1. Jänner 2009 für alle Neuge-
borenen in der Marktgemeinde
Öblarn eine einmalige Geburten -
unterstützung in der Höhe von €

100,– zu gewähren. Die Eltern be -

kommen diese Unterstützung in
Form von Öblarner Einkaufsgold ab
01. 01. 2009 bei der Anmeldung
ihres Kindes. Damit sollen unsere
ohnehin schon massiv belasteten
Familien deutlich entlastet werden
– ein Zeichen für unsere Kinder
und Familien!
Man sieht ganz deutlich: in Öblarn
ist ein friedliches und konstrukti-
ves Arbeiten im Gemeinderat für
unsere Bewohnerinnen und Be -
wohner durchaus möglich!

A-8960 Öblarn Nr. 28, Tel. 0 36 84/305 32
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Öblarner Einkaufsgold
Das im September von Bgm. Zach
eingeführte „Öblarner Einkaufs-
gold“ ist für die Öblarner Wirt-
schaftsbetriebe, trotz der kurzen
Laufzeit, zu einem fixen Bestand-
teil geworden. Immerhin sind seit
dieser Zeit bereits über 850 Gut-
scheine verkauft worden, die in vie-
len Öblarner Betrieben eingelöst
werden können. Damit ist eine
großartige Förderung der Öblarner
Wirtschaft gelungen, denn das
Geld bleibt in Öblarn und kommt

im Wert von € 10,–
einzulösen in einem der angeführten Öblarner Unternehmen (siehe Rückseite)

Gültig bis 1 Jahr
ab Ausstellungsdatum

Weihnachtsbeleuchtung
Die vom damaligen Bürgermeister
Knerzl so schön angefangene
Weichnachtsbeleuchtung wurde
heuer erweitert und fortgeführt.
Öblarn soll so noch attraktiver für
uns und unsere Gäste werden. Als
besonderer Höhepunkt wird am
Marktplatz eine große Laterne ste-
hen. Und als ganz besondere
Neuerung stehen zwei Bäume im
Walchenbach, die bei entsprechen-

direkt dem Ort zugute! Und man
möge sich das einmal vorstellen,
dass dabei schon über € 8.500,–
im Umlauf sind!
Nicht vergessen!!! Weihnachten
steht vor der Tür und ein Öblarner
Einkaufsgold ist immer ein schö-
nes Geschenk. 

Kurze Info für alle Betriebe, die auf
der Rückseite der Einkaufsgold-
Gutscheine angegeben sind: Die
angenommenen Gutscheine kön-
nen Sie im Gemeindeamt (Melde-
amt) gegen Bargeld einlösen.

Tachezikonzert
Schönes Weihnachtsgeschenk: CD-Aufnahme des heurigen Orches -
terkonzertes von Pro Musica Salzburg in der Pfarrkirche Öblarn.
Erhältlich bei der Raiffeisenbank Öblarn und am Marktgemeindeamt
Öblarn. Preis € 11,–.

den Temperaturen vereist und an -
schließend beleuchtet werden! Wir
wagen diesen Versuch und hoffen,
dass es gelingt und großen An -
klang findet. Öblarn soll noch schö-
ner werden und aus seinem Dorn-
röschenschlaf auch touris tisch wie-
der erwachen.

Wir über uns:
MARKTGEMEINDE ÖBLARN
Bezirk Liezen, Land Steiermark
Anschrift: 8960 Öblarn 47
Tel. 0 36 84/60 29-0
Fax: Durchwahl 20
Mail: gde@oeblarn.steiermark.at
Internet: www.oeblarn.steiermark.at
Parteienverkehrszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr
Amtsstunden: Montag – Freitag
von 7.30 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr
Sprechstunden von Herrn Bürgermeister
Franz Zach Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr
und Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Impressum:
Kostenlose, unabhängige und unpar-
teiische Informationszeitschrift der Markt-
gemeinde Öblarn über das allgemeine
Gemeindegeschehen
Druck, Satz & Grafik:
Wallig GmbH., Gröbming
Die Mitarbeiter dieser Ausgabe: Bgm.
Franz Zach, Traude Auer, Johannes Madl
Fotos: Archiv Gemeinde, Titelseite Mag.
Ernst Trummer, Ernst Trummer sen.



Geburten
Marcel Neururer, 22. 6. 08
Sandra Neururer und Gerald Lem-
merer

Veronika Erika Eva Ringdorfer,
22. 7. 08
Mag. Eva und Karl Ringdorfer

Anna Jara Zamberger, 6. 8. 08
Marika Zamberger und Andreas
Steinwidder

Lena Gruber, 10. 9. 08
Simone Gruber und Johannes
Schweiger

Emilio Tiberiu Brandstätter,
14. 11. 08
Claudia Brandstätter und Tiberiu
L. Denes

Lina Omerovic, 16. 11. 08
Hajrudina und Eniz Omerovic

Eheschließung
Silke Kantner und Thomas Fuchs

Pacher Johann 28. 10. 2008
Grogger Gernot 2. 11. 2008
Winkler Hermine 5. 12. 2008
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Auch wenn die Sirene oft Gott sei
Dank nur Samstag Mittag zur
Probe geht, hatte unsere Feuer-
wehr im abgelaufenen Jahr viel zu
tun. Im Vordergrund standen
sicher die Fertigstellung und der
Umzug ins neue Rüsthaus. Bis es
allerdings so weit war, wurden
allein im heurigen Jahr Eigenlei-
stungen im Ausmaß von
rund 2.100 Arbeitsstun-
den durch unsere Kamera-
den und viele andere gute
Geister erbracht! An dieser
Stelle sei allen Helferinnen
und Helfern, ganz egal in
welcher Art sie die Feuer-
wehr unterstützt haben,
ein herzliches Vergelt’s
Gott gesagt. Denn ohne
eure Hilfe wäre das neue
Rüsthaus in dieser Form nicht zu
schaffen gewesen. Unser großer
Dank gilt natürlich vor allem der
Marktgemeinde Öblarn unter den
Bürgermeistern Knerzl, Lemme-
rer, Zach und Regierungskommis-
sär OAR Riegelnegg, die dieses
Großprojekt erst ermöglicht und
realisiert haben.
Im abgelaufenen Jahr leistete die
Feuerwehr rund 4.500 Stunden,
wobei Gott sei Dank nur vier
Brandeinsätze mit 150 Stunden
zu verzeichnen waren. Zu techni-

8960 Öblarn 29 – Tel. +43/3684/2276 – Fax DW 5 – Mobil: +43/664/1522276

Iss und trink was Gscheit’s
www.schernthaner.at
info@schernthaner.at

Gasthof „Stralz’n“
Fam. Schernthaner
Café  – Komfortzimmer – Appartements

GUTE STEIRISCHE GASTSTÄTTE

Bericht der Feuerwehr
schen Einsätzen wurde die Feuer-
wehr 12 Mal gerufen, wobei
dabei 155 Stunden aufgewendet
wurden. Bei diversen Übungen
waren unsere Kameraden sehr
fleißig, wobei bei 23 (!) Übungen
rund 600 Stunden aufgebracht
wurden. 
Auch wenn man uns oft nicht

sieht – im Hintergrund wird sehr
viel gearbeitet, Geräte gewartet,
geübt, Ausbildungen absolviert
und auch die Kameradschaft
gepflegt. Aber wenn man uns
braucht, sind wir zur Stelle! Nicht
nur gemäß unserem gesetzlichen
Auftrag, sondern auch gemäß
unserer Verpflichtung als Feuer-
wehrkameraden!
So wünschen wir allen ein geseg-
netes Weihnachtsfest, ein Gutes
Neues Jahr und für 2009 alles
Gute!
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